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takten mit bevorrechteten Personen, ob in der täglicher* 
Menstdurchführung oder im Preizeitbereich die Voraus
setzung für die .-ahrung der Geheimhaltung und Konspira
tion irrt. In diesem Zusammenhang wurden u* a. einige Hin
weise für den Aufbau und die Gestaltung einer legende gege
ben, die jeden weiteren Kontakt mit diesen Personen verhin
dert, ohne daß die ODH sich dabei als Mitarbeiter des Mf3 
üekon spirieren.
Aus den aufgeneigten Beispiel ist ersichtlich, daß aus den 
von der Hauptabteilung Kader und Schulung zur Verfügung ge
stellten Lektionen auf Grund politisch-operativer ünerfah- 
renheit, Schlußfolgerungen für die Arbeit und das Verhalten 
der ODH abgeleitet werden müssen, nur so können die Ange
hörigen befähigt werden, die ihnen übertragenen Aufgaben 
entsprechend der Gesamtaufgsbensteilung des Min zu erfüllen,
Lin weiteres Beispiel über das nUieTf anhand der Thematik 
”j*uswertung der DA 2/7? zur politisch—operativen Abwehrar- 
beit gegen die drei westlichen Xailitärverbindungsmissionen 
und 2ülitärinspektionen*'• Bei der Behandlung dieses Problems 
wurde zunächst herausgearbeitet, daß die ODE vor allem mit 
den westlichen Militärinspektionen konfrontiert werden.
In Fortführung der Schulung erfolgte die Herausarbeitung 
der Angriffsrichtungen, Mittel und Methoden der Peindta- 
tigkeit. Insbesondere kam es darauf an, den Mitarbeitern 
su erläutern, daß die Überwachung und Aufklärung der Bewe
gung, die Aufdeckung und Dokumentation von Aufklärungshand
lungen, Spionage und Provokationen, Gesetzesverletzung und 
-Überschreitungen zugebilligter Hechte eine bedeutende 
Holle bei der Abwehrarbeit gegen die Militärinspektionen 
darstellt, weiterhin wurden Hinweise gegeben, welche Dofort- 
taaßnahmen gegen die Aktivitäten einzuleiten sind, die ge
währleisten, daß die subversive Tätigkeit eingeengt bar;, 
unterbunden wird. Auch wurde dargelegt, wie sich die ODH 
bei Provokationen von -Angehörigen der Midi tärinspektionen


